
verantwortlich: Forum für Zivilcourage, Tostedt 

Wissen Sie eigentlich,  
wo und was Ihr Kind einkauft? 

Stellen Sie sich vor: Eines Tages kommt Ihr Sohn mit einem neuen 
Sweatshirt nach Hause, auf dem neben der geballten Faust die 
Zahlen 14 und 88 zu sehen sind. Was Ihnen möglicherweise 
unverdächtig und harmlos vorkommt, symbolisiert 
rechtsradikales Gedankengut in Reinkultur - und könnte 
trotzdem in Tostedt gekauft worden sein. 

Menschenverachtung – mitten in Tostedt  
Zwar wird in Tostedt nicht offen mit verbotenen rechtsradikalen Schriften oder Symbolen gehandelt.  
Aber: Immer noch ist Tostedt eine feste Größe der rechten Szene in Norddeutschland, wie auch der 
letzte Verfassungsschutzbericht festgestellt hat.. 
Und: Da die rechte Szene seit längerer Zeit Mode und Musik für sich entdeckt hat, um Kontakt zu 
Jugendlichen herzustellen und sie mit rassistischer Ideologie zu infiltrieren, gibt es seit zwei Jahren 
auch in Tostedt die Möglichkeit, sich mit dem einschlägigen Outfit und den dazugehörigen CDs zu 
versorgen.  
 
Wir verzichten an dieser Stelle auf genauere Angaben, um die Bezugsmöglichkeiten nicht unfreiwillig 
bekannt zu machen und um eventuellen Klagen vorzubeugen. 

„Thor Steinar“, „88“: Alles für das rechte Outfit 
Unter anderem wird in Tostedt mit Kleidung und Utensilien gehandelt, die für Außenstehende 
unverdächtig, Insidern aber wohlbekannt sind: In der vermeintlich unverdächtigen Aufschrift „88“ 
steht die Ziffer 8 stellvertretend für den achten Buchstaben des Alphabets, für das H. Hinter der 
Doppelacht verbirgt sich also die Abkürzung "HH" für „Heil Hitler“. Und die Kleidermarke „Thor 
Steinar“, die ebenfalls in Tostedt käuflich zu erwerben ist, ist ein gängiges Erkennungszeichen bei 
rechten Hooligans und Rechtsradikalen, so dass sie beispielsweise in vielen Bundesligastadien längst 
verboten ist. Die Motive auf diesem Kleidungslabel transportieren gezielt rechtes Gedankengut. Und: 
Jeder Käufer finanziert mit seinem Kauf absichtlich oder unabsichtlich rassistische und 
menschenverachtende Propaganda. 

Was können Sie tun?  
Natürlich ist nicht jeder, der sich szenemäßig kleidet, deshalb automatisch ein Rechtsradikaler. Aber er 
wirbt – ob gezielt oder unabsichtlich – für Rassismus, Gewalt und Hass. Mit dieser Art von Kleidung 
zielt der militante Rechtsextremismus gerade auf halbwüchsige Jugendliche. Und wer kann sich schon 
sicher sein, dass ein Kind von z.B. 14 Jahren gegen diese Art von Propaganda immun ist?  
Deshalb sprechen Sie mit Ihrem Kind über diese Art von „Mode“. Achten Sie darauf, was Ihr Kind 
trägt, was es redet, wo es verkehrt. Und setzen Sie sich mit uns dafür ein, dass diese Kleidung und diese 
Musik unter Tostedter Jugendlichen nicht verbreitet wird. 

Sprechen Sie uns an 
Sollten Sie Fragen haben oder uns weitere Informationen zu diesem Thema geben können, sprechen 
Sie uns gerne an. In dringenden Fällen können Sie sich gerne an die Samtgemeindejugendpflege 
Tostedt wenden, die Ihnen fachlich und vertraulich weiterhelfen wird. 
Selbstverständlich sind Sie auch herzlich eingeladen zu unserer nächsten Sitzung an jedem 2. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr im Jugendzentrum "KULT", Dieckhofstr. 15, Tostedt.  
 
                                                                              Ihr 

Forum für Zivilcourage 
 

Für weitere gut recherchierte Informationen möchten wir gerne folgende Internetadresse angeben:  
 
                          http://www.inforiot.de/red/stuff/investigate_thor_steinar_2_web.pdf 


